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Motivation 
Bei modernen Fahrzeugen wird die Funktionalität zu-
nehmend durch Software bereitgestellt. Das Spektrum 
reicht von der Motorsteuerung bis hin zum Allradantrieb 
und schon bald zu X-by-Wire-Systemkomponenten. Die 
zugrundeliegende Rechnerarchitektur ist ein verteiltes 
System, das je nach Fahrzeugtyp aus 20 – 80 Steuerge-
räteknoten besteht. Die Knoten sind mit bis zu vier ver-
schiedenen Bussystemen verbunden. Der Programm-
code umfasst mehrere hunderttausend bis zu mehreren 
Millionen Zeilen. Über zwei Drittel aller Innovationen im 
Automobil sind schon heute softwarebasiert. Ein Anstieg 
der Softwareentwicklungskosten an den gesamten Ent-
wicklungskosten von derzeit ca. 4% auf über 10% wird 
prognostiziert. Ein Automobil bündelt so auf ca. 5mx2m 
viele Fragestellungen der Informatik, insbesondere der 
Entwicklung komplexer und zuverlässiger Softwaresys-
teme. 
 
Ziele 
Der von der Fachgruppe Automotive Software Enginee-
ring (ASE) veranstaltete Workshop steht unter dem Mot-
to "Automotive Software Engineering: Forschung, 
Lehre, Industrielle Praxis" und bietet ein Diskussions-
forum für Kolleginnen und Kollegen, die mit dem Thema 
Automotive Software Engineering befasst sind und sich 
insbesondere für die Wechselwirkungen zwischen For-
schung, Lehre und industrieller Praxis interessieren. 
Zentrale Fragestellungen für den Workshop sind u.a.: 
• Was muss die Automobilindustrie – Hersteller und 

Zulieferer – tun, um für Informatiker als Arbeitgeber 
interessant zu sein? 

• Welche Voraussetzungen müssen Informatiker mitb-
ringen, um für die Automobilindustrie als Mitarbeiter 
interessant zu sein? 

• Welche interessanten Fragestellungen bietet die 
Automobilindustrie der Wissenschaft? 

• Welche praxistauglichen Lösungen bietet die Wis-
senschaft der Automobilindustrie? 

Übergeordnetes Ziel der Fachgruppe Automotive Soft-
ware Engineering ist die weitere Stärkung der „Automoti-
ve Software Community“. 
 
Schwerpunkte 
Erwünscht sind Beiträge mit Bezug zur Automotive Soft-
ware, insbesondere zu den Themenkreisen Forschung, 
Lehre und industrielle Praxis sowie deren Wechsel-
wirkung. Die Beiträge können sowohl methodische 
Grundlagen und deren werkzeugunterstützte Anwendung 
als auch Praxiserfahrungen oder Standardisierungsakti-
vitäten adressieren.  
 
Themenbeispiele 
 Requirements Engineering  
 Modellbasierte Entwicklung  
 Methoden zur technischen Qualitätssicherung 
(Systematisches Testen, Codeanalysen, …) 

 Varianten- und Konfigurationsmanagement  
 Standards (OSEK, AUTOSAR, …) 
 Ausbildung Automotive-SW-Engineering 

 

 
Termine 
03.01.2008: Einreichung von Beiträgen 
18.01.2008: Benachrichtigung über Annahme 
03.02.2008: Abgabe der fertigen Druckvorlagen 
19.02.2008: Workshop 
 
Beiträge 
Akzeptiert werden Beiträge von maximal 5 Seiten Um-
fang in elektronischer Form (PDF-Datei). Die Einrei-
chung kann ab 03.12.2007 über  
http://www-i11.informatik.rwth-aachen.de/gi-se08/  
oder per Email an die Organisatoren erfolgen. Einge-
reichte Beiträge werden vom Programmkomitee sorgfäl-
tig geprüft. Akzeptierte Beiträge werden in der GI-Edition 
„Lecture Notes in Informatics" veröffentlicht. Beachten 
Sie daher bitte bereits bei der Ersteinreichung unbe-
dingt die Autorenrichtlinien der GI-Edition „Lecture No-
tes in Informatics" unter  
www.gi-ev.de/service/publikationen/lni/.  
Von mindestens einem Beitragsautor wird die Bereit-
schaft erwartet, sich zur Tagung anzumelden und sich 
die gesamte Workshopdauer freizuhalten. 
Workshopteilnahme 
Zur Teilnahme am Workshop ist eine Anmeldung zur  
SOFTWARE ENGINEERING 2008 erforderlich. Weitere 
aktuelle Informationen zum Workshop erhalten Sie unter: 
http://se2008.in.tum.de und www.ase.gi-ev.de 
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